
Einleitung

Seit vielen Jahren habe ich mich mit Nachfor¬
schungen bezüglich der früheren Methoden der
Heilkunde sowohl unter civilisirten als uncivilisirten
Völkern beschäftigt. Es giebt eine beträchtliche
Anzahl von Berichten, die im Volksliede, alten Hand¬
schriften und gedruckten Büchern gesammelt sind,
aber die Schwierigkeiten, das vorhandene Beweis¬
material zu sichten und für den vorliegenden Zweck
zusammenzustellen, sind beträchtlich. Ich sehe
voraus, dass die historische Ausstellung medicinischer,
chemischer und pharmaceutischer Gegenstände,
welche ich organisire, und welche in London in
kurzer Zeit stattfinden wird, zu der Offenbarung
vieler Thatsachen und zur Erklärung vieler dunkler
Punkte die sich auf den Ursprung der verschiedenen
Heilmethoden beziehen, führen wird. Sic soll auch
dazu dienen, viele medicinische und verwandte
Gegenstände von historischem Interesse, welche
bisher nur ihren Besitzern und deren persönlichen
Freunden bekannt waren, weiteren Kreisen zugäng¬
lich zu machen. Ich würde für jede Benachrichtigung
bezüglich medicinischer Ueberlieferungen, oder
Berichte über alte Behandlungsmethoden in Manu-
scripten, gedruckten Büchern u.s.w. sehr dankbar
sein; wenn sie auch noch so unbedeutend sind, so
können sie doch ein wichtiges Bindeglied in der
Kette des geschichtlichen Beweismaterials bilden.
Es ist mein Wunsch, der Aerztewelt alle Berichte,
welche ich erhalte, in gesammelter Form vorzulegen.

HENRY S. WELLCOME



MEDDYGON MYDDFAI

Genauer Abdruck einer Seite aus dem Meddygon
Myddfai dem Werke, welches um das dreizehnte
Jahrhundert von den Aerzten zu Myddfai verfasst
wurde.
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